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Deutschland in Europa
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Der Gruppenchat Ihrer Klasse zeigt neue Nachrichten an. Sie lesen den Chatverlauf. Melake postet ein Foto.
	Gruppe: BIK2

	Melake: 
„Habt ihr heute bei der Schule die blaue Flagge mit den Sternen gesehen? Was soll das denn sein?“
Salsabil: 
„Ich glaube, das ist die Flagge der EU.“
Melake: 
„EU? Was ist das nochmal genau?“
Salsabil: 
„Das ist eine Abkürzung. EU steht für Europäische Union.“
Sajad: 
„Eine Union ist eine Gemeinschaft. Warum gibt es die?“
Salsabil: 
„Puh, das weiß ich auch nicht. Die gibt es halt … Hm, vielleicht weiß es jemand aus unserer Klasse?“


Sie posten eine Antwort mit einer Erklärung.
Die Europäische Union ist eine Gemeinschaft vieler europäischer Länder.
Was ist für eine Gemeinschaft wichtig? (M 1)
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Notieren Sie Ihre Ideen.
Tipp: 
Sie kennen Gemeinschaften, zum Beispiel eine Klasse, eine Familie, einen Verein.
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Gemeinschaft
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Besprechen Sie sich im Team und erweitern Sie Ihre Mindmap.
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Entscheiden Sie sich nun für das, was Sie am wichtigsten für eine Gemeinschaft halten. Schreiben Sie es auf den Stern. (M 1)
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Sammeln Sie die Sterne der einzelnen Gruppen und kleben Sie diese auf ein blaues Plakat.
Deutschland gehört zur EU. Sie wissen bereits einiges über die EU. Sie überlegen und tauschen sich mit Ihren Mitschülern aus.
Die Europäische Union
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Notieren Sie auf Ihrer Karte, was Sie über die Europäische Union bereits wissen.
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Besprechen Sie in der Klasse: Das weiß ich schon über die Europäische Union.
Salsabil postet folgenden Beitrag aus einem Online-Nachschlagewerk im Gruppenchat Ihrer Klasse. Sie lesen den Beitrag
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Lesen Sie den Text.
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Tipp: 
Lesen Sie den Text mit Hilfe des Lesefahrplans.
Die Europäische Union (EU)
Die Europäische Union hat aktuell 28 Mitgliedstaaten und über 500 Millionen Einwohner. Die EU ist über 4 000 000 km² groß (Stand: 2018). 
Warum wurde die EU gegründet? 
Wie entwickelte sich die EU? 

Im 20. Jahrhundert gab es zwei Weltkriege. Viele Millionen Menschen starben. Die Menschen erlebten furchtbares Leid. Zerstörte Städte und Dörfer waren das Resultat. Auch viele Familien wurden getrennt. Bis 1945 gab es zwischen den Ländern in Europa nur sehr kurze Zeiten des Friedens. 

Nach dem Jahr 1945 hatten die Menschen in Europa große Angst vor einem neuen Weltkrieg. Deutschland war der Verursacher des Zweiten Weltkriegs. Deshalb sollte Deutschland nie wieder einen Krieg gegen seine Nachbarn führen können. 

Ab 1945 war zwar Frieden in Europa, aber zwischen den Westmächten und dem sogenannten Ostblock herrschte der Kalte Krieg. Die Westmächte wurden von den USA geführt, der Ostblock von der Sowjetunion. Ein neuer Weltkrieg konnte jederzeit beginnen. 

So entstand im Westen die Idee, eine Gemeinschaft zwischen den europäischen Ländern aufzubauen. Die Ziele der Gemeinschaft waren wirtschaftliche und politische Sicherheit im westlichen Teil Europas. 

Die Anfänge der heutigen EU sind in den 1950er-Jahren. 1957 entstand die EWG, die Europäische Wirtschaftsgemeinschaft. Die Mitglieder der EWG wollten gemeinsam Handel treiben, um Kriege zu verhindern. Die enge wirtschaftliche Zusammenarbeit sollte den Wohlstand der Menschen erhöhen. Ziel war, dass die Menschen friedlich zusammenleben. Deutschland war zusammen mit Frankreich, Italien, Belgien, Luxemburg und den Niederlanden einer der Gründerstaaten der EWG. In den folgenden Jahrzehnten traten weitere Staaten der Gemeinschaft bei. Im Jahr 1992 wurde die Europäische Union gegründet. 

1989 endete der Kalte Krieg. 1990 war die Wiedervereinigung Deutschlands. Die Länder des Ostblocks waren nun frei. Von 2004 bis 2007 traten viele dieser Länder der EU bei. Es kamen zwölf neue Mitglieder hinzu, zum Beispiel Polen oder die Tschechische Republik. 

Die Zusammenarbeit der europäischen Länder erweiterte und vertiefte sich. Neben der Wirtschaftspolitik sind heute die gemeinsame Außenpolitik, die Justizpolitik und die Innenpolitik wichtig. 

Für die Menschen ist nun vieles einfacher. Im Jahr 2018 besaßen 19 Mitgliedsländer der EU eine gemeinsame Währung: Alle ihre Bürgerinnen und Bürger bezahlen mit dem Euro. Jeder EU-Bürger kann in der Regel innerhalb der EU ohne Grenzkontrollen reisen oder in einem anderen EU-Land arbeiten und leben. Man kann Waren einfacher handeln und muss keine Zölle bezahlen. Noch nie in der Geschichte gab es in Europa eine so lange Friedenszeit wie seit der Gründung der Europäischen Union
Meine neuen Wörter
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Notieren Sie Ihre neuen Wörter in Ihrer individuellen Wörterliste.
Tipp: 
Gruppieren Sie Wörter mit ähnlichen Bedeutungen, zum Beispiel

Gemeinschaft, Union, Zusammenschluss.

Sie haben einen Text über wichtige Stationen der Europäischen Union gelesen. Diese Informationen helfen Ihnen, eine Erklärung im Klassenchat zu formulieren.
Sie fassen die wichtigsten Informationen in der Tabelle zusammen. Dabei orientieren Sie sich an den Begriffen am rechten Rand des Textes.
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Ergänzen Sie die Tabelle.
Tipp: 
Die Informationen am rechten Rand des Textes helfen Ihnen.
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Wenn Sie Hilfe benötigen, füllen Sie im Team die Tabelle aus.
	Einwohnerzahl der 
EU
	

	Fläche der EU
	

	Gründungsjahr der EWG und der EU
	


	Ziele der EWG und der EU
	


Erstellen Sie im Team einen Zeitstrahl.
Tipp: 
Die Informationen in der Box helfen Ihnen.
Europäische Union – Kalter Krieg – Erster Weltkrieg – EU-Osterweiterung – Europäische Wirtschaftsgemeinschaft – Zweiter Weltkrieg – Euro


         Alternativ können Sie den Zeitstrahl auch in der App bearbeiten. 
Der Text beinhaltet viele Fragen mit Warum? Um diese Fragen zu beantworten, müssen Sie wissen, wie man Sätze mit da und weil formuliert.
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Eine Antwort mit da oder weil formulieren
Eine Antwort auf die Frage Warum? formuliert man mit da oder weil. Da und weil sind Subjunktionen, das heißt, sie leiten Nebensätze ein. Im Nebensatz steht das konjugierte Verb (= Verb 1) am Ende.
	Hauptsatz
	Subjunktion
	alle Satzglieder des Nebensatzes
	Verb 2
	Verb 1

	Demokratie ist für europäische Bürger wichtig,
	weil
da
	sie sich in dieser Herrschaftsform politisch
	beteiligen
	können.


Wenn der Nebensatz vor dem Hauptsatz steht, wird häufig die Subjunktion da
verwendet. Das Verb 1 des Hauptsatzes folgt direkt nach dem Nebensatz.
	Nebensatz
	Verb 1
	alle Satzglieder des Hauptsatzes
	Verb 2

	Da Europa schon viele Kriege erlebt hat,
	wünschen sich
	viele eine europäische Gemeinschaft.
	


Sie haben nun viel über die Europäische Union gelernt und antworten im Gruppenchat auf die Fragen von Sajad.
Meine Antwort im Gruppenchat: Warum gibt es die Europäische Union?
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Verfassen Sie Ihre Antwort für den Gruppenchat Ihrer Klasse.
Verwenden Sie ein liniertes Blatt.
Tipps: 
Verfassen Sie zuvor Notizen und besprechen Sie diese zu zweit.
Ihr Schreibfahrplan hilft Ihnen beim Erstellen der Antwort im Grup​penchat. Ihr Zeitstrahl und die gesammelten Informationen in der Tabelle oder Ihre Notizen helfen Ihnen.
Die Wörter in der Box helfen Ihnen.
zwei Weltkriege – Angst – Frieden – Sicherheit – wirtschaftliche Zusammenarbeit – gemeinsame Politik – gemeinsamer Handel – Gründerstaaten – Europäische Union – Osterweiterung – Herausforderungen – Währung – Vorteile der EU
Sie lesen die Antwort im Gruppenchat und geben Rückmeldung. 
Ist die Antwort im Gruppenchat verständlich und richtig? 
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Geben Sie Ihren Mitschülern Feedback.
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Reagieren Sie auf die Erklärung Ihres Mitschülers im Gruppenchat und kommentieren Sie den Beitrag.
Welche Vorteile und welche Nachteile hat eine Gemeinschaft zwischen vielen Staaten?
Salsabil postet einen Beitrag im Gruppenchat. Sie lesen den Beitrag und beteiligen sich an der Diskussion.
	Gruppe: BIK2

	Salsabil:
„Welche Vorteile und welche Nachteile seht ihr in einer solchen Gemeinschaft zwischen vielen Staaten?“


Diskutieren Sie in der Klasse Ihre Ideen.
Das wissen Sie, wenn Sie den Text gelesen haben:





Zahlen zur EU














20. Jahrhundert:�zwei Weltkriege











Nach 1945: Angst vor einem neuen Weltkrieg











Kalter Krieg











Gründung einer Gemeinschaft in Europa








1957: Europäische Wirtschaftsgemeinschaft (EWG)




















1989: Ende des Kalten Kriegs





EU-Osterweiterung








neue Themen und Herausforderungen











gemeinsame Währung: der Euro (€)





Beispiele für Vorteile durch die EU





















